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Das Jahresprogramm und die fliegerischen Aktivitäten wurden wie viele andere Bereiche, stark durch die Corona-
Pandemie eingeschränkt. Anlässe mussten abgesagt werden und eine Zeit lang herrschte sogar «Flugverbot». 
 
Dennoch können wir auf ein tolles Flug-Jahr mit vielen spontanen Anlässen, die über den WhatsApp-Chat organisiert 
wurden, zurückblicken. 
 

    

  
 

  



Grischa Paraschi  08.02.2021 
 

Angefangen hat das Jahr sehr gut - eine Gruppe von 
skifahrenden Gleitschirmpiloten nahm am traditionellen Grischa 
Paraschi statt. Die Kombination aus einem Riesenslalom und 
einem Gleitschirmflug, mit verschiedenen Wertungen während 
Flug und Landung, gelang nicht allen wunschgemäss. Unser 
Neumitglied Pius hatte dann noch das Pech, dass den 
Organisatoren Fehler bei der Auswertung unterlaufen sind. Aber 
er nahm den dadurch „verpassten Podest Platz“ sportlich hin. 
Der Plausch, die gemeinsamen Momente und das Landebier 
blieben positiv in Erinnerung. 

 
 

 
Peter beim «touch and go» 

Pius am Start zum Skirennen    
 
 
 

  
Urs, Dario, Peter, Walti und Pius bei bester Laune vor dem Start zum Flug 

 

  



 
Generalversammlung  06.03.2021 
 
Die 31. Generalversammlung konnte noch planmässig am Freitag, 6. März im Hotel Adler in Vaduz durchgeführt 
werden. 
 
Die Details dazu könnt ihr aus dem Protokoll der GV 2020 entnehmen. 
 
Besonderheiten an der diesjährigen GV waren die Wahlen, mit dem Rücktritt des Präsidenten Patrick Dünser, sowie 
dem Neueintritt des Sportchefs Dominik Roth. 
 

  
Präsidentenwechsel 

 
Somit stellt sich der Vorstand neu wie folgt zusammen: 
Präsident: Urs Vetsch 
Aktuar: Paul Koch 
Kassier: Jan Schädler 
Sportchef: Dominik Roth 
 
Erfreulich ist auch zu erwähnen, dass 6 sehr aktive Piloten dem Gleitschirmclub Vaduz beigetreten sind. 
Diese wurden mit einem herzlichen Applaus empfangen. 
 
Zudem durften wir 5 Mitglieder, die seit Jahren sehr aktiv verbunden waren, und auch schon Ämter im Vorstand 
innehatten, als Ehrenmitglieder ernennen. 
 
 
 
Walter Schönauer 
Peter Wollwage 
Hermy Lenherr 
Martin Bühler 
Peter Haltiner 
  
 
 
 
 
 
 Als Abschluss fanden noch die Ehrungen der  
 Landesmeisterschaften im Gleitschirmfliegen statt: 
  
 

1. Rang Martin Bühler 
2. Rang Patrick Dünser 
3. Rang Martin Brunhart 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

Corona: 
 
Von nun an prägte vor allem ein Thema unsere Clubaktivität: 
 

 
 
 
 
Frühjahrsputz am Landeplatz: 

 
Diesen «Anlass» haben wir aufgrund des Ausbruchs der Corona-Pandemie und den entsprechenden Massnahmen, 
sowie dem Umstand, dass der Landeplatz durch die Bautätigkeit am Nachbargebäude ziemlich verbaut war, 
abgesagt. 
 

 
 
 

 
Saisoneröffnung: 
 
Auch dieser Anlass wurde «Opfer» der Corona-Pandemie 
 

 
 
 



Bisenflüge am Grabserberg, Alp Eidenen, Galgenen oder Üetliberg:   
 
Die langanhaltende Bisenlage, liess unseren Chat heiss laufen. So wurden manche spontane Abend- oder 
Ganztagesausflüge in die entsprechenden Bisenfluggebiete unternommen. 

 

 
Über den Kreuzbergen 
 

   
 Daniel Berger startet am Studnerberg Über Buchs 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Blick zum Startplatz Studnerberg Blick zum Margelchopf und auf den Voralpsee 



 
Liechtensteinische Landesmeisterschaft im Gleitschirmfliegen  04.07.2020 

 
Ein grosser Knackpunkt für viele Piloten war  
das korrekte Passieren der Boje. 
So musste manch einer mit Punkteabzug  
nach dem Rennen belegt werden. 
Dies war dann auch für unseren Auswerter  
Dani Graf vom SHV eine zeitaufwendige  
Arbeit. Aber egal was für eine Aufgabe gestellt wird,  
unserem Seriensieger Martin Bühler kann im  
Moment keiner das Wasser reichen.  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



Ausflug zum Hummel (Sihlsee):    22.07.2021 
 

 
Martin Bühler am Start 

 
Spontaner Ausflug - durch den WhatsApp-Chat organisiert, fanden sich einige Clubmitglieder zu einem kleinen Hike 
and Fly auf dem Hummel ein. Dort hatten wir die Möglichkeit von 2 unterschiedlich hohen Startplätzen aus 
abzuheben. 
Die «Lauffaulen» wählten den unteren, mit dem Risiko gleich wieder am Boden zu stehen, die wahren Hike and Fly-
Liebhaber marschierten knapp 1 Stunde bis zum Grat. 
Belohnt wurden alle mit einer grandiosen Aussicht Richtung Mythen, auf Einsiedeln oder den Sihlsee.    

 

  
Remy und Valerie     Sihlsee 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Martin Brunhart und Sascha Frick  
  



 

Spontane Clubausflüge: 
 
Weitere spontane Ausflüge in kleineren GCV-Gruppen die über die Hompage, per Mail oder WhatsApp-Chat 
organsiert wurden. 
 

Alpstein: 

  
Säntis  Blick vom Kronberg Richtung Ebenalp und Hoher Kasten 
 

Jura:   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 
  
   
 
   
Streckenfliegen im Jura  

 

 
 
  Gaby auf der Verfolgung beim Weissenstein  

 
 
 
 
 
 
 
 
  Beim Kernkraftwerk in Aarau 



 
 
Wallis: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
Aletschgletscher  Grimselpass 
 

 
Üetliberg: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pizol: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Paul und Norman am Pizol 
 
 
 
 



 
 

Unser Hausberg: 
 
Viele schöne Erlebnisse durften wir auch im Jahr 2020 an unserm geliebten Hausberg im Liechtenstein zusammen 
erleben. Mit den Starts ab Bargella, Gaflei oder im Malbun konnten wir oft auch bei Abendflügen noch das ganze Land 
abfliegen. Ab Bargella zur Alp Tuass und dem Sender Feldkirch ist für viele GCV-Piloten und Pilotinnen ein Klassiker. 
Unbeschreiblich schön sind die Felsen zwischen Alpspitz und den Dreischwestern und immer wieder eindrücklich ist 
der Blick über dem Malbun oder dem Rappenstein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
Sascha Frick über Alp Tuass  Startplatz Bargella 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Schloss Vaduz  

  
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Saminatal 



 

Alp Rohr: 
 
Traditionell ist der Herbstausflug auf die Alp Rohr.  
 
Auch dieses Jahr trafen sich 6 Piloten zu diesem Anlass. Nach einem reichhaltigen Frühstück auf der Alp Rohr, geht 
es noch einmal mit einem ca. 45 Minuten Fussmarsch weiter auf die Alp Eidenen. Dort lädt die grosse Alpwiese zum 
Starten ein. Im Flug Richtung Landeplatz Schlössli Sax, gibt es immer wieder schöne Aufwinde, die auch mal einen 
längeren Flug zulassen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Unser Jahresprogramm wurde aufgrund der Corona-Einschränkungen leider stark beeinträchtigt.  
 
 
 

 


